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Totengedenken 

Die Feiern im Jahreskreis führen uns 
an die Stationen unserer christlichen 
Identität. Vom Weihnachtsfestkreis 
über die Feiern vom Leiden und 
Sterben Jesu bis hin zum 
Christkönigsfest, in dem uns Christus 
als gerechter Weltenrichter, der uns 
dereinst aufnehmen soll in seine 
ewige Herrlichkeit, begegnet. So wird 
das jährliche Gedächtnis gleichsam ein 
Bild für unser Leben. In diesem Sinne 
denken wir, wenn die Tage im Herbst 
kürzer werden, auch an unsere eigene 
Vergänglichkeit und auch an die, die 
uns vorrausgegangen sind. Das Fest 
Allerheiligen/Allerseelen, das wir 
bewusst in dieser Zeit feiern, bietet 
uns an, Verbindung zu halten mit 
unseren Toten. Die christliche 
Nächstenliebe endet nicht mit dem 
Tod, sondern geht darüber hinaus. So 
ist das Gebet für die Verstorbenen ein 
wesentlicher Bestandteil unseres 
Christseins. Wenn wir ihnen helfen 
durch unser Gebet in die himmlische 
Seligkeit eintreten zu können, werden 
sie uns Fürsprecher an Gottes Thron 
sein. 

Ihr Pfarrer Dr. Borowski 

Dorit Preßlmayer - unsere neue 

Pfarrsekretärin  

Mein Name ist Dorit Preßlmayer, ich 
bin Mutter von 2 erwachsenen 
Kindern und lebe seit 23 Jahren in 
Groß-Enzersdorf. In unserer Pfarre 
habe ich früher schon viele 
ehrenamtliche Ämter (Lektor, 
Kommunionspender, Kinderbücherei, 
Kinderliturgie) bekleidet. Seit 10 
Jahren bin ich nun auch in der 
Erzdiözese Wien angestellt.  

Im September hat für mich ein neues 

      Pfarrsekretärin Dorit Preßlmayer 

Arbeitsjahr mit interessanten 
Momenten begonnen – ein neues 
Aufgabengebiet mit vielen 
Herausforderungen in der Pfarrarbeit. 

Hinsichtlich der Bewältigung neuer 
Aufgaben fallen mir die Zeilen von 
Anselm Grün ein: „Dort, wo etwas 
wirklich wachsen soll, braucht es Zeit 
und Geduld. Nur wer geduldig ist und 
warten kann, wird auch die Früchte 
seines Reifens ernten.“ 

In diesem Sinne freue ich mich auf die 
neue Herausforderung, und mit 
Geduld werde ich auch alle Aufgaben 
bewältigen. 

Dorit Preßlmayer 

Feier runder Geburtstage 

Am Sonntag, den 14.10. waren alle 
Geburtstagskinder, die einen runden 
Geburtstag gefeiert haben, 
eingeladen, die Messe mit uns zu 
feiern und einen persönlichen Segen 
zu erhalten. Anschließend wurde beim 
Pfarrcafé im Pfarrsaal mit allen 
Anwesenden bei einem Glas Sekt und 
mit Musikbegleitung auf die  
Geburtstagskinder angestoßen. Es ist 
geplant, auch nächstes Jahr diese Feier 
zu wiederholen.    

                                       Melitta Hiess  

Jüngertag – Freude der Jünger 

Am 6. Oktober hielt die 
Jüngergemeinschaft ihren Jüngertag 
in unserer Pfarre ab. Den Start bildete 
ausgehend vom Tagesevangelium  ein 
kurzer Impuls von P. Clemens Pilar, 
COp über die Freude der Jünger.  

Jesus hat die Zweiundsiebzig mit dem 
Auftrag ausgesendet, alle zu seinen 
Jüngern zu machen. Voll Freude 
kommen sie zurück und berichten 
ihm, dass ihnen sogar die Dämonen 
gehorchten. Jesus bemerkt, dass die 
große Freude der Jünger trotz ihrer 
Friedensmission  darin besteht, Macht 
gewonnen zu haben. Es liegt aber eine 
Gefahr darin, sich speziell über die 
Macht zu freuen, die man über andere 
ausüben kann. Jesus hat sich die 
Aussendung anders vorgestellt: 
nämlich alle Menschen zu Schülern 
Gottes zu machen, alle sollen in die 
Gottesunmittelbarkeit finden, damit 
sie miteinander eine Gemeinschaft 
von Brüdern und Schwestern bilden, 
die einander dienen und zu immer 
größerer Lebendigkeit als Leib finden. 
Der wahre Grund für die Freude der 
Jünger soll darin bestehen, Teil dieser 
himmlischen Gemeinschaft zu sein, 
das heißt mit Namen in ihr verzeichnet 
zu sein.    

Warum ist es Jesus wichtig, dass die 
Freude in die richtige Bahn gelenkt 
wird? Wer daran Gefallen findet, sucht 
nach Vollmacht in welcher Form auch 
immer, und diese Suche ist rasch damit 
verbunden, wer die größere Macht 
hat. Wenn die Frage nach Vollmachten 
im Zentrum steht, dann wirkt sich das 
auf das Gottesbild aus. Die Jünger, die 
transparent auf Gott hin sein sollen, 
werden wie zur Mauer, die den Blick 
auf Gott verstellen. 

Nur wer bereit ist zu dieser Liebe und 
diesem Dienst wird verstehen können, 
wer Jesus ist und wer der Vater ist. 
Wem aber Jesus diese ganze Wahrheit 
offenbaren und anvertrauen kann, 
wird selbst fähig sein, andere zu 
Schülern Gottes zu machen.  

               Auszug aus dem Impuls v. P. C. Pilar      
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Termine November 2018                            Termine Dezember 2018 

    

   Do.    1.  10:00  Hochamt zu Allerheiligen mit 

   dem Kirchenchor 

    15:00  Friedhofsgang in  

   Groß-Enzersdorf 

Fr.      2. 19:00 Requiem zu Allerseelen   

Fr.      9. 19:00 Fotoabend der   

  Mariazellwallfahrt im  

  Pfarrsaal 

Sa.     10. 14:00- Begegnungscafe 

  18:00 im Pfarrheim 

So.     11. 10:00 Monatswallfahrt mit  

  Msgr. Franz Schuster 

So.     18. 10:00 Hl. Messe rhythmisch  

  gestaltet – Welttag d. Armen, 

  im Anschluss Pfarrcafé 

So.     25. 10:00 Christkönigssonntag mit  

   Gastchören, im Anschluss  

   Pfarrcafé 

Fr.      30. 19:30 Eröffnung Adventmarkt in der 

  Kirche 

Sa.    1. 09:00- Adventmarkt 

   20:00 im Pfarrheim 

  18:00 Hl. Messe mit Adventkranz- 

   segnung   

So.    2. 11:00- Adventmarkt  

  18:00 im Pfarrheim 

Do.   6. 06:00 Roratemesse, im Anschluss  

   Frühstück  

Sa.    8. 10:00 Hochfest der ohne Erbsünde 

   Empfangenen Jungfrau und  

   Gottesmutter Maria mit dem 

   Kirchenchor  

So.   9. 10:00  Hl. Messe mit Segnung der  

     Barbarazweige mit der Volks-

     liedgruppe Groß-Enzersdorf     

Di. 11. 19:00  Monatswallfahrt   

     mit GR P. Anton Erben 

Do. 13. 06:00  Roratemesse, im Anschluss  

     Frühstück 

Do. 20. 06:00  Roratemesse, im Anschluss  

     Frühstück 

Mo. 24. 22:00  Heiliger Abend –Christmette 

     mit Vokalensemble 

Di. 25. 10:00  Christtag – Hochamt mit  

     dem Kirchenchor 

Mi. 26. 10:00  Hl. Stephanus 

So. 30. 10:00  Hl. Messe m. Jahresabschluss 

Mühlleiten: 

18:00 Uhr j. Donnerstag hl. Messe 

14:00 Uhr Friedhofsgang zu 

Allerheiligen  

18:00 Uhr Hubertusmesse am 10.11.  

16.00 Uhr Heiligabendfeier am 24.12.  

 

Freitag:  

18:30 Uhr Rosenkranzgebet 

19:00 Uhr Abendmesse 

1. Freitag im Monat Eucharistische 

Nachtanbetung (nach Abendmesse) 

am 02.11.18 und 07.12.18 

Jeden 1. Samstag im Monat 

Rosenkranzgebet vor der 

Abendmesse 

Samstag: 

17:30 Uhr Stille Anbetung und 

Beichtgelegenheit 

18:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag: 

10:00 Uhr Hl. Messe 

Spezielle Gottesdienstangebote: 

Für Kinder 

10:00 Uhr am 9.12. im Pfarrheim 

Für Trauernde 

09:00 Uhr am 20.11. und 18.12.18 

Für Wallfahrer (Monatswallfahrt) 

19:00 Uhr (an Samstagen 18:00 Uhr, 

an Sonntagen 10:00 Uhr), jeden 11. 

des Monats; Beichtgelegenheit, 

Rosenkranzandacht 

Periodische Veranstaltungen im 

Pfarrheim  

Babytreff: 

9:00 – 11:00 Uhr am 13.11, 27.11 und 
11.12.2018 (2. u. 4. Dienstag i. Monat) 

Kirchenchorprobe: 

Jeden Dienstag um 20:00 Uhr im 
Pfarrsaal 

Konzerte (Kirche): Orgelkonzert am 
8.11, 19:30, Konzert Marchfeldchor am 
2.12, 17:00 Uhr, Konzert d. Kärntner 

Singgemeinschaft am 9.12., 17:00 Uhr 
Gebetsgruppe: 

nächste Treffen der Gebetsgruppe am 
7.11, 21.11., 5.12. und 19.12. jeweils 
um 19:45 Uhr in Raum 1, Pfarrheim 

Caritas-Sprechstunde: 

Jeden Mittwoch 10:00 – 11:00 Uhr, 

anonyme Anfragen nur zu dieser Zeit  
unter 02249/2363-3 
Bibelabend: 

Bibelteam am 22.11. und 20.12.2018 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim 
Kinder- und Jugendbücherei: 

Sa. 10:00-11:30, Mi. 17:00-18:30 und  
am 1. Di. im Monat 9:00-11:00 Uhr 

Eltern-Kind-Treff für Kinder mit 

besonderen Bedürfnissen: 

Kontakt: Monika Sommerlechner, 

0650/4609774 

wünschen Ihnen und Ihren Familien 

eine schöne und erholsame Urlaubszeit 

֠ 


